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Tagesordnung

für die
Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

Montag den 28 Januar er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der Gottes
ackerkasse pro 1882/83

2 Ertheilung der Decharge über die Rechnung des Sie
chenhaussonvs pro 1882/83

3 Feststellung des Etats desSiechenhc usfonds pro 1884/85
4 Feststellung des Etats der lateinlosen Realschule pro

1884/85
5 Ertheilung des Zuschlages zu den Pachtgeboten für

zwei städtische Ackerparzellen in Büschdorfer Flur
K Antrag auf Wahl einer Kommission zur Berathung

über den Bau eines Schlachthauses
7 Genehmigung der für die Deputirtm der Stadtverord

neten Versammlung ausgearbeiteten Instruktionen
8 Nachbewilligung zur Unterhaltung der stävtischen Ge

bäude Tit X 1
9 Gehaltszahlung aus der Wasserwerkskasse für den Di

rektor der vereinigten Gas und Wasserwerke
10 Diätengewährung an den Betriebsingenieur beim städ

tischen Wasserwerke
11 Bewilligung einer persönlichen Zulage für den an der

höheren Töchterschule anzustellenden Zeichenlehrer

12 Wahl der Delegirten für das Comits zur Lorbereitung
der 200jährigen Geburtstagsfeier des Komponisten
Händel

13 Gesuch Dr Harang und Genossen um eine Aenderung
des südlichen Bebauungsplanes

14 Feststellung zweier neuer Straßen im Gebiete des
nordöstlichen Bebauungsplanes

Der Borsteher der Stadrverordueteu Bersammlung
G n e i st

Gewinn Liste
der 4 Klasse 163 lönigl preuß Klassen Lotterie

6 Tag 24 Januar 1884
Ohne Gewähr

Die Nummern bei denen nichts bemerkt sind mit dem niedrigsten
Gewinne von 210 Mark gezogen
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Locales
Halle den 25 Januar

sDie Finanzkommission berieth in ihrer gestrigen
Sitzung den Etat des Siechenhausfonds pro 1884/85 und be
schloß der Versammlung zu empfehlen die beantragte Nach
bewilligung zum Unterhalt der städtischen Gebäude auszu
sprechen Ferner erkläate sich die Kommission mit der Gehalts
zahlung aus der Wasserwerkskasse an den am 1 Januar c
eingetretenen Direktor einverstanden wie sie auch billigte
daß statt des veralteten Titels Kunstmeister der betreffende
Beamte Betriebs Jngenieur beim Wasserwerk genannt werde
und stimmte der vorgeschlagenen Höhe des Gehaltes und
Diäten für denselben zu Mit den vom Magistrat gemachten
Vorschlägen für die Etatsaufstellung erklärte sich schließlich die

Kommission einverstanden Der Etat der lateinlosen Real
schule pro 1834/85 kam nicht zur Berathung

sV ortrag Im Casö David wird der Ortsverein
Halle scher Buchdrucker Mittwoch den 30 d Mts Abends
8 Uhr seine nächste Versammlung abhalten in welcher Herr
Dr Thamhayn einen Vortrag Ueber Arbeiterkrankheiten
halten wird Dieser Vortrag dürfte namentlich für diejenigen
Eltern und Vormünder von Interesse sein welche bei der
Wahl eines zu ergreifenden Berufes im Hinblick auf die
körperliche Beschaffenheit für ihre Kinder und Pflegebefohlenen

im Unklaren sind Wir können daher allen sich hierfür
Jnteresfirenden das Anhören des qu Vortrages nur empfehlen
umsomehr da Jedermann freien Zutritt hat

Physikalische Experimental Vorträge
Auf d ie morgen Sonnabend Abend im Cafs David be
ginnenden Experimental Vorträge des Herrn Finn machen
wir nochmals ganz besonders aufmerksam Dieselben bieten
wie wir aus eigener Erfahrung versichern können einen
großen Genuß und wird keiner deß sind wir überzeugt den
Saal unbefriedigt verlassen

sDer erste kommunale Bezirksverein hielt
gestern unter dem Vorsitze des Herrn Kaserneninspektor Lutze

seine erste diesjährige Monatsversammlung im Kronprinzen
ab Zuerst gab der Vorsitzende einen kurzen Jahresbericht
in welchem hervorgehoben wurde daß der Verein sich an den
Vorbereitungen zum Kaiserempfange an der Lutherfeier und
den Stadtverordnetenwahlen betheiligt hat Die sodann vor
genommene Rechnungslegung durch Herrn Malermstr Wie
selt ergab bei einer Einnahme von 137,07 und einer
Ausgabe von 34,30 einen Bestand von 102,77
Hiervon gehen indessen noch vielleicht 50 ab wenn es
nach der Rechnungslegung über die Kosten des Bürgerfest
abends in der Lözius schen Reitbahn sich nöthig machen wird
daß die betheiligten Vereine zur Deckung der Kosten den
ganzen Betrag der gezeichneten Garantie bezahlen müssen
Die hierauf vorgenommene Vorstandswahl ergab daß die
Herren Geheimrath Professor Dr Keil Kaserneninspektor
Lutze I r Meyer Rentier Mulertt und Malermeister
Wiesert wiedergewählt wurden Außerdem wurde dem Vor
stande überlassen durch Kooptation zweier Herren sich auf
7 Mitglieder zu verstärken Zu Revisoren der Rechnung
wurden die Herren Peißker und Saft gewählt Sodann
sprachen sowohl Herr Lutze als auch Herr Sachs ihren
Bezirksgenossen ihren Dank für die Wiederwahl zu Stadt
verordneten aus Nachdem ferner einige Mittheilungen aus
dem städtischen Verwaltungsberichte pro 1882/83 gemacht
Worden waren wurden über den neuenFriedhof interes
sante Mittheilungen gemacht Derselbe ist 83 Morgen groß
und liegt am Böllberger Mühlrain hinter dem alten Wasser
thurme Da der jetzige Friedhof voll wird so wird schon im
Laufe dieses Jahres der neue theilweise belegt werden und
zwar ist die Anlage so beabsichtigt daß in der Mitte ange
fangen wird Dort wird sich inmitten eines großen Rund
theiles welches zu Erbbegräbnissen verwendet werden soll
eine Kapelle erheben Die Größe des zu belegenden Theiles
ist auf 20 Morgen festgesetzt den übrigen Theil hat die
Zuckersiederei erpackM Auch soll die Absicht vorhanden sein
die an den beiden Hauptstraßen der Merseburger und Thurm
straße liegenden Terraintheile später event als Baustellen zu
verwerthen Als Zugangs resp Leichenwege werden die ver
längerte Liebenauerstraße die in diesem Jahre gepflastert wer
den soll und die bereits fast ganz gepflasterte Thurmstraße
dienen Der Böllberger Mühlrain wird in eine 29 Meter
breite Straße umgewandelt werden in deren Mitte Prome
naden und zu beiden Seiten Fahrstraßen angelegt werden
sollen was mit sehr wenig Kosten für die Stadt verknüpft
sein wird da bei event Bebauung die Unternehmer den ganzen

Ausbau der Straße zu tragen haben werden Ferner wurde
über den Bebauungsplan der Halle und die in der letzten
Stadtverordnetensitzung genehmigte Umgestaltung des Ran
nischen Platzes gesprochen und aus dem Bauetat pro 1884/85
erwähnt daß eine Verbreiterung der schwarzen Brücke auf
dem Strohhofe mit zwei Fahrstraßen ins Auge gefaßt ist
wozu ein ungefährer Kostenaufwand von 12 14000
nöthig sein würde Ueber die Straßenbahn Angelegenheit
wurde mitgetheilt daß beabsichtigt werde wenn die bereits
bestehende Aktien Gesellschaft nicht darauf eingehen sollte das

Bahnnetz auch nach Süden Glaucha Böllberg auszudehnen
für diesen Stadttheil eine neue Gesellschaft zu bilden doch
werde diese Frage erst entschieden werden nachdem eine Eini
gung darüber zu Stande gekommen sein würde ob Konduk
teure nöthig seien oder nicht Zum Schluß wurden noch über
die bereits gestern berichtete Sitzung des Knabenhort Komitss
einige Mittheilungen gemacht

sZum Besten des Frauenvereins zurArmen
und Krankenpflege hielt gestern Abend im Volksschul
saale Herr Professor Dr Märcker einen Vortrag über Justus
von Liebig als Naturforscher und Landwirth Zu der Zahl
wirklich bedeutender Männer welche durch epochemachende
Erfindungen sich einen unvergänglichen Namen in der Ge
schichte erworben haben gehörte führte der Redner an auch
Justus von Liebig welcher durch seine Thätigkeit sowohl als
Naturforscher und Landwirth als auch in Bezug auf das
Volkswohl so Bedeutendes geleistet habe wie kaum einer
Aus dem mitgetheilten Lebenslaufe Liebigs ging hervor daß
die äußeren glücklichen Umstände die jede Sorge des Lebens
fern hielten bestimmend auf seinen Bildungsgang und seinen
Charakter gewirkt haben Justus v Liebig war am 12 März
1803 zu Darmstadt geboren studirte erst zu Bonn und Er
langen und später in Paris Chemie und erregte im Jahre
18 3 durch einen Vortrag in der Akademie der Wissen
schaften zu Paris die Aufmerksamkeit A von Humboldts
derartig daß dieser es trotz vieler Schwierigkeiten und Hinder
nisse dahin brachte daß der kaum 21jährige Doktor Liebig
als Professor der Chemie nach Gießen berufen wurde Von
hier ging er nach 29jährigem reichen Schaffen auf Bitten
des Königs Maximilian II von Baiern nach München wo
er bis an sein Lebensende 1873 blieb Als Chemiker und
Naturforscher ist Liebig von sehr großer Bedeutung gewesen
denn vor ihm gab es in Deutschland überhaupt noch keine
akademischen chemischen Laboratorien ja die Wissenschaft der
Chemie war an den Universitäten durch keinen besonderen
Lehrer vertreten Er richtete akademische Laboratorien ein
und schuf Untersuchungsmethoden und förderte die Experi
mentirkunst Diese Laboratorien wurden in den kleinen
thüringischen Fürstenthümern 40 Jahre früher als in Preußen
eingerichtet wo dies erst 1861 in Greifswald 1862 in Halle
geschah Bei seinen Entdeckungen wußte Liebig aber immer
die Konsequenzen zu ziehen welche dem praktischen Leben zu
Gute kommen konnten Er unterschied sich dadurch vortheil
haft von den meisten deutschen Gelehrten denen dieser prak
tische Sinn gewöhnlich mangelt Ein großes Verdienst um
die Landwirthschaft hat sich Liebig dadurch erworben daß er
nachwies daß die mineralischen Aschenbestandtheile welche
nach der Verbrennung von Pflanzen übrig bleiben von den
selben aus dem Boden aufgesaugt waren und daß diese Be
standtheile zur Nahrung der Pflanze unbedingt nöthig sind



Daraus folgte nun daß ein Boden welcher diese Bestand
theile entbehrte unfruchtbar sein mußte daß derselbe aber
verbessert werden könnte wenn ihm diese Mineralien zuge
führt würden Indem diese Folgerungen für das praktische
Leben nutzbar gemacht wurden entstanden neue Industrien
so brachte das Ausland die Phosphate das Inland selbst
produzirte die Kalisalze Durch die genaue und sorgfältige
Analyse der Nahrungsmittel stellte er ferner fest daß es
keinen eigentlichen Nährstoff gebe sondern daß viele Stoffe
in den verschiedensten Verbindungen zur Ernährung des
Körpers beitragen indem sie entweder demselben Wärme oder
Kraft zuführen oder Fleisch und Blut bilden Eine weitere
Entdeckung von ihm ist auch die Feststellung des Kreislaufes
des Stoffes welcher in einem hermetisch verschlossenen Wasser
glase worin sich Wasserpflanzen und Wasserthiere befanden
dargestellt wurde Die Pflanzen athmen bekanntlich Kohlen
säure ein und Sauerstoff Lebensluft aus während bei
Menschen und Thieren das Umgekehrte der Fall ist Da
nun in dem Glase die Pflanzen sowohl als die Thiere lebten
wies er nach daß wechselseitig der von dem einen ausgeschie
dene Stoff von dem andern in unverminderter Menge auf
genommen werden konnte Durch diese Entdeckungen brachte

er den Bauernstand zu der Einsicht daß ein Landwirth
ebensogut studiren muffe wie ein anderer Fachmann und
die Erfolge haben gezeigt daß die Erträge der Landwirthschaft

in stetigem Steigen begriffen sind so daß in absehbarer Zeit
wir in Bezug auf die Getreideproduktion vollständig vom
Auslande unabhängig dastehen werden Von seinen Ver
diensten um die Volkswirthschaft erwähnen wir seinen in
Fray Bentos hergestellten Fleischextrakt ein kräftiges und an
regendes Nahrungsmittel seine Kindernahrung welche die
Zusammensetzung der Milch nachahmt und die Entdeckung
daß in der Kleie ein sehr großer Theil von Nährstoffen ent
halten sind welche nicht durch das Ausscheiden der Kleie
aus dem Backmehle verloren gehen dürfen

sKuii st ge werbe Verein Die gestrige Monats
Versammlung des hiesigen Kunstgewerbevereus wurde durch
den Vorsitzenden Herrn Oberbürgermeister Staude eröff
net welcher nach einigen einleitenden Worten den als Gast
anwesenden Herrn Frhr von Huber Liebenan aus
München ersuchte den in Aussicht gestellten Vortrag über
Alte und neue Renaissance an und in unsern
Wohnungen zu beginnen dessen Inhalt wir in Folgen
dem kurz wiedergeben Die Zeit der deutschen Renaissance
bezeichnet eine der interessantesten Epochen in der deutschen
Kulturentwickelung den Wendepunkt derselben zwischen dem
Mittelalter und der modernen Zeit und umfaßt ungefähr
den Zeitraum vom Beginn des 16 bis zum Ende des
zweiten Jahrzehnts des 17 Jahrhunderts Das Mittel
alter hatte sich gegen Ausgang des 15 Jahrhunderts über
lebt und als Konsequenz machte sich nun in den tonange
benden Kulturstaaten des Abendlandes Italien Frankreich
und Deutschland eine entsprechende Reaktion geltend welche
wie ein frischer belebender Hauch von Italien ausgehend
infolge der Wiederentdeckung des klassischen Alterthums dorc
zunächst auf dem Gebiete der Kunst fördernd und neugestal
tend wirkte In Deutschland trat der Einfluß dieser neuen
freieren Bewegung zunächst auf dem rein geistlichen religiö
sen Gebiete zu Tage wo er in der Reformation zum durch
greifenden Ausdruck gelangte Hieran schloß sich eine freiere
Bewegung in Wissenschaft und Poesie die schließlich wenn
auch nur allmählich einen befruchtenden Reflex auf die
deutsche Kunst werfen mußte Letztere war in Deutschland
bis dahin fast ausschließlich religiösen resp kirchlichen Zwecken
dienstbar erst der Geist der Renaissance entwickelte eine
frische freie Profankunst Die damalige Blüthe von Han
del und Gewerbe in den deutschen Städten bot dem Bür
gerstande die Mittel sich für seine häuslichen Bedürfn fse
einen durch die Kunst geadelten Lvxus zu gestatten Die
Gothik mit ihrer ernsten düsteren Großartigkeit eignete sich
nicht für die profanen Bauten deren Haupterforderniß die
ihren Zwecken entsprechende Behaglichkeit von ihr nicht be
rücksichtigt werden konnte Der anmuthendere Renaissance
stil blieb allerdings noch ohne Einfluß auf die konstruktive
Gestaltung der Wohnungsbauten so daß die mittelalter
lichen Traditionen bezügl des Grundrisses und des Aus
baues noch lange Geltung behielten Dafür aber erhielt
die Fayade reichen malerischen und plastischen Schmuck an
den Portalen Fenstern Erkern Dachvorsprüngen und Gie
beln welch letztere namentlich mit Vasen Obelisken Kugeln
und Statuetten reich dekonrt wurden Die al Fresco
Malerei der Fayade welche aus Italien herübergekommen
war fand besonders in Holbein ihren berufensten Vertreter
der die Faeadendekorirung dem Geiste der Zeit entsprechend
zu erstaunlicher Höhe brachte Noch weit lebhafter äußerte
sich der Einfluß der Renaissance auf die innere Ausgestal
tung des Wohnhauses und kommt hier das Gebiet der
plastischen Kleinkünste in Betracht Die stilvolle Holzdeko
ration am Plafond und an den Wänden die eingelegte
Arbeit der italienischen Möbeltischlerei die reichen Zier
rathen auf Tischen Büffets und Gesimsen in Kannen
Krügen und später auch Majoliken bestehend die kunstvol
len Arbeiten der damals blühenden Goldschmiede Erzguß
Wassenschmi de und Bildhauerkunst die vollendeten Glas
malereien die Erzeugnisse der Textilbranche die Arbeiten in
gepreßtem und geschnitztem Leder u s w geben davon be
redtes Zeugniß Die Blüthezeit der Renaissance währte
allerdings nicht lange an ihre Stelle trat schon mit Be
ginn des 17 Jahrhunderts der italienische Barockstil
Strenggenommen ist der Renaissancestil kein eigentlicher
Stil sondern nur eine eigenthümliche Dekorationsweise
und sein Einfluß ruht mehr in ästhetischen und deko
rativen als konstruktiven Gründen Wenn sich der allge
meine Geschmack unserer Zeit die es nicht vermocht hat
einen eigenen Stil zu schaffen wieder der Renaissance
zuwendet darf er nur das von ihr annehmen was sich
mit den modernen Verhältnissen in Einklang bringen läßt
Der reine Renaissancestil ist eben für unsere Zeit
nicht mehr verwendbar es sei denn in alterthümlichen
Prunkgemächern die sich vielleicht ein Liebhaber zu seinem

eigenen Ergötzen oder als reizendes Schaustück für seine Be
sucher auszustatten beliebt Redner ergreift hier die Ge
legenheit um über die Art und Weise wie eine allen An
forderungen der Aesthetik nnd des Eomsorts entsprechende
Einrichtung der Wohnräumlichkeiteu eines seinen Hauses
beschaffen sein müsse einige ebenso geistvolle wie sinnige
Andeutungen einstießen zu lassen Er sei erfreut konstatiren
zu können daß alle neueren Ausstellungen auf dem Gebiete
des Kunstgewerbes einen staunenswerihen Forischritt nach
jeder Richtung hin dokumentirt hätten nicht in blos
Bezug auf technisches Können sondern im gleichem Maße
nach der künstlerischen Seite hin bezüglich der Form
gebung Oruamentirung und Colvrirung Man müsse das
Alte eben nicht nachahmen weil es alr sondern insoweit es
gut und passend ist Festhalten am Alten mit Fleiß und
mit Treue daraus aber gestalten kunstfertig das Neue
das sei die Devise des modernen Kunstgewerbes

Nachdem der lebhafte Beifall der dem Herrn Vortra
genden allseitig zu Theil wurde verrauscht war schritt die
Versammlung zum nächsten Punkt der Tagesordnung Fest
setzung des Programms zum beabsichtigten Konknrrenz
Äusschreiben über Herstellung eines stilgemäßen
Schlaszimmer Möblements einfachster Art Der
Herr Vorsitzende gab nochmals der Freude über das Gelin
gen des letzten Konkurrenz Ausschreibens Ausdruck und sprach
die Hoffnung ans daß das neue ähnliche Unternehmen sich
des gleichen Beifalls und ebenso regen Interesses erfreuen
möchte wie das vorjährige Herr Stadtbaurath Lo Hau
sen welcher hierauf das Wort erhielt brachte zunächst
einige Stellen aus einem im Kaufm Verein zu Frankfurt
a M gehaltenen Vortrage zur Kenntniß der Anwesenden
Welche ihm insofern mittheilenswerth erschienen als darin
über die Tendenz und den Werth derartiger kunstgewerb
licher Konkurrenz Ausschreiben abfällig geurtheilt wurde
übrigens die einzige bekannte öffentliche Kundgebung dieser
Art Nach einer kurzen Kritik dieser Aeußerungen verlas
Herr Stadtbaurath Lohausen den Programmentwurf für
die qu Schlafzimmer Konkurrenz aus welchem wir folgende
Punkte hervorheben Das Möbleytent soll aus 2 Bettstellen
für Erwachsene 1 einthürigen Schrank Waschtisch Spiegel
3 Stühlen 2 Nachttischchell Kleiderständer und Wandbrett
bestehen Das vorgeschriebene Material ist Kiefern oder
Fichtenholz Oelsarbe Anstrech ist ausgeschlossen und Schnitze
reien gar nicht oder nur höchst mäßig anzubringen Der
Gesammtverkausspreis jedes Möblements soll 250 be
tragen Die auszustellenden Mobilien sind bis zum 15 April c
anzumelden die Aufstellung derselben im Ausstellungslokal
Volksschulsaal kann mit dem 10 Mai beginnen die

Ausstellung dauert vom 15 Mai bis 3 Juni 4 Prämien
sind ausgeworfen 200 150 100 uns 50 Die Preis
richter Jury setzt sich aus 8 Herren zusammen unter den
selben befinden sich diesmal 5 auswärtige die Herren Archi
tekt Jhne Berlin Bildhauer Eckerlein Leipzig Kief
ha der Magdeburg Schneider Leipzig und Kunsttischler
Schalk Mansseld Die Versammlung wählte die übrigen
drei die Herren Stadtbaurath Lohausen Tischlermeister
Schönbrodt und Baumeister Keserstein aus ihrer
Mitte Das Programm wurde hierauf eu dloo angenom
men Schließlich theilte der Herr Vorsitzende noch mit daß
in der nächsten Monatsversammlung eine Sammlung von
Photographien des von 94 der größten Städte Preußens
Sr königl Hoheit dem Prinzen Wilhelm als Hochzeits
geschenk überreichten Tafelaussatzes zur Ansicht ausgelegt
werden würde Die Photographien sind nur den beihei
ligten Städten resp den betr Magistratsbehörden zugegan
gen und im Buchhandel nicht erhältlich darum ihre Aus
stellung von ganz besonderem Interesse

Fleischergesellen Krankenkasse In dem
gestern am 24 Januar cr Abends 6 Uhr im Stadtsekre
tariate stattgehabten Termine zur Neuwahl des Gesellen
Ausschusses und der Vorsteher der Fleischergesellen Kranken
kasse sür das lausende Jahr wurden von den erschienenen
hier in Arbeit stehenden Fleischergesellen gewählt zum ersten
Vorsteher Altgesellen Friedrich Röttger zum zweiten Vor
steher August Kaltmann Die dem Ladenmeister Altge
sellen und Boten gewährten Entschädigungen wurden ferner
weit bewilligt Gleichzeitig erfolgte die Abnahme der vom
Ladenmeister Fletschermeister Friedrich Brömme für das
Jahr 1883 gelegten Rechnung Gegen dieselbe fand sich
weder in kalkulatorischer noch sonstiger Beziehung etwas zu
erinnern und ertheilte der Gesellen Ausschuß dem Rechnungs

leger Decharge
Die neue vierrädrige Abprotz Spritze,

welche für die Feuerwehr aus städtischen Mitteln bei der
Leipziger Firma Jauck in Bestellung gegeben war ist
gestern hier abgeliefert und wird demnächst bei einer der
nächsten Uebungen der Feuerwehr übergeben werden

Ring kämpf Auch an dieser Stelle theilen
wir den vielen sich dafür Jnteressirenden mit daß Herr
Mangold morgen Abend im Eircus sich zum Entschei
dungs Ringkampf mit Herrn Abs stellen wird

Wegen fahrlässiger Tödtnng ihres neu
geborenen Kindes ist in der gestrigen Sitzung der Straf
kammer die Wirthschaftsmamfell Adelheid Bieler zuletzt in
Meufchau bei Merseburg in Stellung zu einem Jahr Ge
fängniß verurrheilt worden

sFackelzug Aufschub Der für gestern ange
setzte studentische Fackelzug ist des gestern herrschenden
Sturmes wegen bis auf Weiteres aufgeschoben worden

sDer Sturms welcher in der Nacht vom 23
zum 24 d Mts und am gestrigen Tage über fast ganz
Deutschland wüthete hat gewiß manche Beschädigung an
Gebäuden be w Störung im Verkehrswesen hervorgerufen
Auch unser Halle ist von demselben recht fühlbar heim
gesucht worden Nicht nur daß das Gehen auf der Straße
an manchen dem Sturme besonders ausgesetzten Stellen
erschwert oft geradezu unmöglich gemacht wurde war man
auch nicht ganz sicher vor Beschädigung durch herabfallende
Kalk und Ziegelsteinstücke Ein Herr entging einer der
artigen Beschädigung an der Moritzkirche nur durch schnelles

Beiseitespringen Ferner schleuderte der Sturm gestern
gegen i Uhr Nachmittags mit ziemlicher Vehemenz einige
Bretter von einem Dache glücklicherweise ohne daß dadurch
die in der Nähe dieser Stelle befindlichen Passanten ver
letzt worden sind Die Hüte die allenthalben in den
Straßen auch umherkollerten dürften wohl nach Dutzenden
zählen

Beschädigungen durch den Sturms Der
gestern stattgehabte furchtbare Sturm hat allenthalben in
der Stadt vielen Schaden namentlich an den Dächern
angerichtet doch sind glücklicherweise weitere Beschädigungen

von Menschen nickt vorgekommen U A wurde das Papp
dach vom Schlachlehause des Loest schen Schlachtviehhoses
vom Sturm erfaßt und gegen 60 Fuß weit fortgeschleu
dert wobei es im Niederfallen noch zwei Stallgebäude arg
beschädigte Die auf der Merfeburgerstraße Nr 32 auf
gestellte Windturbine wurde ebenfalls erheblich beschädigt
Auf dem Mühlwege wurde ferner ein großer Baum um
geworfen während in der Merseburgerstraße Nr 25 ein
Stück des verzierten Giebels heruntergeworsen wurde
Außerdem hat der Sturm vielfach Störungen im Tele
graphenbetriebe verursacht Nicht nur sind eine Anzahl
Telegraphenstangen umgeworfen sondern auch Leitungs
drähte zerrissen worden resp mit einander in Verschlmgung
gerathen

Sturmschaden und Unglücksfall Bei dem
gestern stattgehabten orkanartigen Sturme wurde Mittags
um 12 Uhr 25 Minuten der große Fabrikschornstein in der
Dicker k Wernebnrg schen Fabrik in der Thurmstraße zur
Hälfte umgeworfen Derselbe beschädigte die Fabrikgebäude
arg und schlug bis auf die Arbeitsräume durch Unter den
Schuttmassen wurde der hier ruhig sein Mittagbrot ver
zehrende Gelbgießer Robert Busch von hier begraben
und sofort getödtet Glücklicherweise waren die übrigen
Arbeiter zum Mittagbrot gegangen sonst würden jedenfalls
noch mehrere Personen schwer verletzt wenn rnchl getödtet
worden sein

sRecognoscirter Selbstmörder Die von
einem sonst zuverlässigen Herrn Referenten in der gestern
unter vorstehender Spitzmarke veröffentlichten Notiz gemach
ten Mittheilungen haben sich leider als durchweg falsch er
wiesen Derselbe hat wie uns die Mutter des jugendlichen
Selbstmörders also hat er nicht beide Eltern verloren
heute mittheilt weder dem Meister Leder verschnitten noch
ist er von demselben zum Schadenersatz aufgefordert worden
ebensowenig ist er bei seiner Großmutler geweien um Geld
mittel zu holen Was sagt der Herr Referent dazu

sDiebstahl Verschiedentlich sind in letzter Zeit
im Circus Herzog Diebstähle an Kleidungsstücken c vorge
kommen ohne daß der Verbleib der Sachen entdeckt wor
den wäre Auch heute Vormittag ist wieder ein Dieb
stahl verübt und zwar sind 3 Gewehre gestohlen worden
Aus einem Nebengrundstücke kommend sah der Stallmeister
des Circus einen Menschen der in verdächtiger Weise unter
seinem Rocke Etwas zu verbergen suchte Als dieser merkte
daß er von dem Stallmeister ichärser ins Auge gesaßt und
langsam verfolgt wurde wars er mit einemmale 3 Gewehre
weg und entfloh Seiner Person ist man auf der Spur

Städtische Kommissionen
Agrar Kommission

Sitzung am Montag den 28 Januar cr Nachmittags
3 /z Uhr im Magistrats sitzungszimmer

Zur Berathung kommt die Ertheilung des Zuschlags
zu den Pachtgeboten für zwei städtische Acker Parzellen in
Büschdorser Flur

Kommission für die katholische Schule
Sitzung am Sonnabend den 26 Januar cr Nach

mittags 5 /z Uhr im Magistrats Sitzungszimmer
Tagesordnung

Rechnungslegung pro 1882/83 und Etatberathung
pro 1884/85

Standesamt Halle Meldung vom 24 Januar
Aufgeboten Der Tischler Earl Gottfried Haack

Eröllwitz und Marie Wilhelmiue Emilie Wiefchke Barsüßer
straße 10 Der Schuhmacher Friedrich Remhold Kretsch
mann Brachstedt und Friederike Wilhelmine Schröder gr
Steinstraße 13 Der Kesselschmied Wilhelm August
Händler und Marie Lonise Faust Henriettenstraße 28
Der Maurer Eduard Gottfried Franz Beher und Friederike
Amalie Kuuze Giebichenstein Der Kupferschmied Paul
Esesch und Johanne Erdmuthe Mitsching Giebichenstein

Geboren Dem Fabrikarbeiter Friedrich Schultz
Raffineriestraße 7g ein S Carl Ludwig Arthur Dem
Kammmachcrmeister Christian Ohrenschall kl Sandberg 16
eine T Anna Dem verst Kaufmann Salomon Ferse
Zinks arten 5 ein S Ernst Salomon Dem Maurer
Wilhelm Hunold Unterberg 21 eine T Bertha Minna
Anna Dem Handarbeiter Ludwig Schmidt kl Sand
berg 21 eine T Frieda Alma Liberia Dem Gärtner
Theodoc Winkelmann Skinwcg32 ein S Curt Ernst Gustav
Adolph Dem Schuhmacher Carl Claus Kanzleigasse 2
eine T Jda Martha Dem Schuhmachermeister Carl
Felgner Bölbergasse 1 eine T Ottilie Wally

Gestorben Des Maler Friedrich Köhler S Richard
7 M 23 T Darmkatarrh Gommergasse 4 Christiane
Dommeratziy 36 I 5 M 16 T Brustfellentzündung
Klinik Des Schlosser Hermann Terpe T Hedwig 2 I
1 M 29 T Diphthentis Ludwigstraße 16

Mehl Börsenvereiu zu Halle a S
24 Januar 1884

Für 100 Kilogramm
Weizenmehl 00 29,00 bis 30,00

do 0 28,00 29,00Roggenmehl o 24 00 25 00
do 0/1 23,50 24,00Futtermehl 14,00 15,00

Roggenkleie 11,50 12,00
Weizenkleie 10,50 11,00
Weizenschalen 10,00 10,50
Haidemehl 24,00



Coursbericht der Baukfirmen zu Halle a S
Börse vom 24 Januar

Zinsfuß
Hatlejche Stadt Obligationen 1882

3 18184 V Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 Sächsische Proviuzial Obligatioueri
4 Mansf Gewerksch, Obligationen
4 Unstrnt Regnl Obligat
S Hallesche Znckerstederei Anleihe
5 Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf
ö Hypoth Anl d Cröllw Atlien Papier

Fabril
Hallesche Bankvereins Aetieu
Hallesche Zuckerfiederei Act
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuclerfabril Aetien
Zuckerraffinerie Halle Aktien
Sächs Thüring tzraulik Slamm Actien
Sächs Thüring Braunk St Priorität
Werschen Weißsnselser Braunkohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braun I Act
Naumburger Braunkohlen Aktien
Bereinigte Sächs Thür Stamm Aetieu

Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Actien NtichaeliS
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Cröllwitz Pap Fabr Acüen
Zeitzer Maschinenbau Aciien Schäde
Hallesche Ntaschinenfabrik Aciieu
Cöuueru Mtalzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Aetieu
Eileuburger Kattun Manufactur Actien
Kuxe d Bruckd N etleb Bergbau Vereins
Packhofs Actien

Coursnotiz

4 101 25 bez
3 96,S0 G

4 101 G
4 101 G

4V 101 G
4 100 G
5 90 bez
S 101,50 G

S 103 G
5 142 bez u

kvo
4 144 G
4 91 G
4 134,50 bez
4 191,50 G
5 191,50 G

4 228 G
4 121 bez
4 90 Brs
4 60 Brf
4 119,50 Brf
4 45 G
5 91 G
4 192,50 G
4

4 240 G
5

S

4 40 Brf
keo 1625 G
koo Si 0 G

Die Course der mit
pro Stück

bezeichneten Effekten verstehen sich

Predigt Anzeigen
Am 3 Sonntage nach Epiphanias t cn 27 Januar predigen

Zu U Frauen Vorm 10 Uhr Herr Archidiakouns Pfanne
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Derselbe
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdieust Herr Superint v Förster
Abends 6 Uhr Herr Diakonus Grün eisen

Montag den 28 Januar Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Superint O Förster

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberpred Sickel Nachm
2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Diakonus Richter Abends
6 Uhr Herr Pastor Wächtler

In Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Pastor Wächtler
Freitag den 1 Februar Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte

und Kommunion Herr Pastor Wächtler
Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Saran
Hospitalkirche Vorm 8 /4 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz Nachm

l /z Uhr Kinder Gottesdienst Derselbe Abends 5 Uhr Herr
konsistorialrath Göbel

Vorm 11Vs Uhr akademischer Gottesdienst Herr Professor
v Hering

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends
5 Uhr Abend Gottesdienst Herr Hilfsprediger Bungeroth

Zu Staucha Vorm 10 Uhr Herr Pastor Knuth Nachm
2 Uhr Sonntagsschule Herr Hilfsprediger Handrock

Mittwoch den 30 Januar Vorm 10 Uhr Beichte und Kom
munion Herr Pastor Knuth

Freitag den 1 Februar Abends 8 Uhr Missionsstunde Herr
Pastor Knuth

Im städtischen Siechenhause Sonntag Vorm 9 Uhr Herr Hilfs
prediger Handrock

Katholische Kirche Morgens Uhr Frühmesse Vorm
9 2 Uhr Hochamt Nachm 2 Uhr Christenlehre und Andacht

Diakouiffeuyaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Versammlungssaal Giebichenstem Trift

straße Nr 19 Sonntag Vorm 9 Uhr und Nachm 3 Uhr
Gottesdienst Von 2 bis 3 Uhr freier Kinder Gottesdienst
Mittwoch Abend 3 Uhr Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Tholuck schcr Kmöcrgottesdienst Mittelstraße 10 Vorm V 9 Uhr
Gievicheustein Vorm 9 /z Uhr Herr Pastor Lessing Nachm

2 Uhr Herr Superint Urtel

Gerichtssaal
Halle 25 Januar

Strafkammer Sitzung vom 24 Januar
Die Bergleute Kunze und Schnurre sowie der Hllttenmanri

Hoerold in Hettstedt wurden vom dortigen Schöffengericht am
ö Dezember v I wegen Körperverletzung zu j e 5 Atonalen Gefängniß
erurtheilt hatten aber Berufung eingelegt deren Verwerfung von

der Staatsanwaltschaft in Antrag gebracht wurde Der Gerichtshof
erkannte auf Herabsetzung der Strafe aus je 2 Monate Gefängniß

Die Wirthschaften Adelheid Pauline Vieler aus Domuitz
wurde wegen fahrlässiger Tödtung ihres Kindes zu 1 Jahr Gefängniß
strafe verurtheilt

Der Bergmann Koennicke in Hettstedt wurde vom dortigen
Schöffengericht am 22 November v I wegen Körperverletzung zu
2 Monaten Gefängniß verurtheilt hatte aber Berufung eingelegt welche
nach Antrag der Staatsanwaltschaft verworfen wurde

Der wegen Diebstahls und Hehlerei mehrfach bestrafte Arbeiter
Carl Julius Bauer gen Lehmann von hier hatte im Dezember v J
von einem dem Getreidehändler Petzold gehörigen in der Ankergasse
stehenden Wagen einen Sack mit Raps gestohlen Er behauptete
diesen Sack von einem Unbekannten zum Verkauf erhalten zu haben
Im November eines Nachmittags rief Bauer am Leipzigerthurm hier
laut so saß das Publikum stehen blieb und zuhörte der Polizei
Kommissar Grosse hat falsch geschworen Auch wiederholte er diese
Behauptung dem ihn zum Schweigen ausfordernden Polizeisergeanten
Bermig gegenüber Die Aeußerung bezog sich auf eine Untersuchung
gegen Bauer Wegen Diebstahls nnv öffentlicher Beleidigung Seitens
oer Staatsanwaltschaft wurde Bestrafung mit 2 Jahr 6 Monate
Zuchthaus 5 Jahr Ehrenverlust Zulässigkeit der Stellung unter
Polizeiaufsicht und Publikationsbefngniß für den Beleidigten in Antrag
gebracht Das Gericht erkannte aus 2 Jahr Zuchthaus zc

Wegen Diebstahls resp schweren Diebstahls waren angeklagt
der wegen Sachbeschädigung Körperverletzung und mehrfach wegen
Diebstahls bestraste Arbeiter Ferdinand August Otto Dill aus Neu
stadt Magdeburg der wegen Diebstahls bestrafte Arbeiter Albert Churs
aus Groß Bodnngen der wegen Körperverletzung vorbestrafte Berg
mann Friedrich Clansing aus Querfurt der wegen Diebstahls vor
bestrafte Arbeiter Marti Liefegang aus Gerbstedt und die unver
ehelichte Arbeiterin Rosalie Rumpf aus Eisleben wegen Hehlerei
Dill Churs Clausing und Liefegang hatten in der Stacht vom 19
zu n 20 September v I auf dem Wiesenmarkt zu Eisleben mit
Andern dem Schuhmacher Rothhaupt eine Kiste mit Schuhwaaren im
Werthe von 4S0 der p Liesegang am 8 Oktober dem Arbeiter
Dill ein von diesem mittels Raubes an sich gebrachtes Portemonnaie
mit über 80 Inhalt während derselbe schlief gestohlen Die Kiste
wurde von ihnen erbrochen deren Inhalt vertheilt Die Staats
anwaltschaft beantragte Dill mit 3 Jahren Zuchthaus 5 Jahr Ehren
verlust und Zulässigkeit der Stellung unter Polizeiaussicht Churs und

Clausing mit je 1 Jahr Gefängniß und 2 Jahr Ehrenverlust Liesegang
mit 1 /s Jahr Gefängniß und 2 Jahr Ehrenverlust zu bestrafeu Dill
wurde zu 2 Jahren Zuchthaus c die Uebrigeu nach dem Antrage
verurtheilt Die Rumpf war uicht erschienen und wurde deren Ver
haftung beschlossen

Theater
Halle 25 Januar

Das vieraktige Shakespeare sche Lustspiel Die Zäh
mung der Wiverspänstigen das gestern über unsere welt
bedeutenden Interim Bretter ging wird nun bald seinen
300jährigen Geburtstag feiern denn es dürfte etwa im
Jahre 1592 zum ersten Male auf der Bühne erschienen
sein Die Uebersetzung des Titels ist eine sehr mangel
hafte wenn nicht gerade falsche denn Iks ok
tds Lkröv heißt auf Deutsch Die Zähmung der Zän
kerin Reiferm oder Widerbellerin nicht aber der
Wlderfpänstigen Dies Stück vertritt mit den Lustigen

Weibern eine ganz bestimmte Gattung unter den Shake
speare schen Komödien denn trotz der Edelleute welche
in demselben verkehren ist es doch außer dem noch genann
ten das einzige welches ganz den Charakter des bürger
lichen Lustspiels oder besser der bürgerlichen Posse
trägt im Gegensatze zu der Märchenposse Sommernachts
traum und den phantastischen Lustspielen Was ihr
wollt Wie es euch gefällt c

Das Stück ist seit den fast 300 Jahren seiner Existenz
so unzählige Male nach allen Richtungen gründlich kritisirt
und analysirt worden daß sich der Recensent des Halle
schen Tageblattes eine neue Analyse die eben nichts Neues
zu bieten vermöchte ersparen kann Der Aesthetiker wird
sicher keine tieferen Ideen in diese heitere und vor Allem
derbe Posse legen Des Pudels Kern daß der Mann
dem Weibe überlegen sein soll und daß nur dem über
legenen Manne das Weib Achtung und Liebe schenkt ist
vom Dichter mit möglichster feinfühlige Menschen fast be
leidigender Derbheit des Humors ja in possenhafter
Aeußerlichkeit des Prozesses den Zuschauern vorgeführt
Wer hierbei aber verfeinernd und interpolirend verfahren
will sei es in der kritischen Analyse der Komödie sei es
in der Darstellung der würde unseres Erachtens die dem
Stücke seiner Komposition nach zukommende Farbe ver
wischen und das Wesen derselben zerstören

Es ist in hohem Grade anerkennenswerth daß Herr
Leo Ackermann für dieses Moment bei dem Studium
seiner Rolle das richtige Verständniß gehabt hat denn
sein gestriger Petruchio entsprach dieser Intention voll und
ganz Der Veroneser Edelmann den er uns in Maske
Spiel und Bortrag vorführte war ganz der Mann von
echtem Schrot und Korn wie ihn der Dichter gezeichnet
hat Es war eine Glanzleistung des geschätzten Künstlers
die sich den früher von ihm bereits kennen gelernten würdig

anschließt Nur das Eine wollen wir bemerken daß Herr
Ackermann gut thun würde bei seinem Auftreten im ersten
Akte in seiner Recitation etwas mehr Kürze Knappheit
Bestimmtheit in den Ton zu legen Derselbe wies häufig
eine etwas zu große Gedehntheil auf die sich stellenweise
bis zu einem gewissen Sing Pathos steigerte Wir sind
überzeugt daß ein so gewissenhafter Künstler wie Herr
Ackermann diesen freundschaftlichen Wink benutzen und zum
Vortheil für sich verwenden wird In wie gutem Andenken
derselbe übrigens wohlvervientermaßen hier noch steht das
bewies das trotz des miserablen Wetters volle Haus der
Applaus mit dem er beim Erscheinen auf der Bühne
empfangen und der prachtvolle Lorbeerkranz der ihm mit
noch anderen Blumenspenven zugeworfen wurde Seine
Aufgabe wurde ihm nicht nur erleichtert sondern auch sehr
angenehm gemacht durch oie ganz vorzügliche Darstellung
der Katharina durch Frl Frauen dorfer die in die
Repräsentation dieser Rolle wieder die ganze Fülle ihres
Könnens ihrer Anmuth und Liebenswürdigkeit legte Sie
war eine durchaus würdige Partnerin die in jeder Be
ziehung für ihre schöne Leistung uneingeschränktes Lob ver

dient Auch Frl Schwarz gab sich als Bianca alle
Mühe und gelang ihr diese Rolle auch recht befriedigend
nur muß sie sich vor zu starker und unnöthiger Forcirung
ihres Organs hüten das sonst einen unnatürlichen ge
künstelten und gequälten Klang annimmt Auch könnte
etwas mehr Geschmeidigkeit und Noblesse in Haltung und
Bewegung nicht schaden Mit besonderer Anerkennung sei
noch der Grumio des Herrn Ho ff mann genannt Das
Ensemble ließ theilweise einen Mangel an Glätte erkennen
namentlich versetzte eine riesige Kunstpause das Publikum
in lebhafte Heiterkeit das im Uebrigen dem amüsanten
Gange der Handlung unter reichen Beifallsfpenven mit
sichtbarem Interesse folgte und sich augenscheinlich vortreff
lich amüsirte

Provinzielles
Merseburg 24 Januar Heute Morgen kurz vor

2/z4 Uhr tönte durch das furchtbare Sturmgebranse die
Feuerglocke es brannte wiederum in den Leunaerscheunen
Dieses Mal hatte der Frevler denn angelegt muß das
Feuer doch wohl sein sich die Scheune des Herrn Kieselbach
zur Ausführung seines Verbrechens ausgesucht In der
Hinterwand der Scheune nach Heuscdkel s Berg zu befinden
sich einige Löcher und ist augenscheinlich durch diese Oeff
nungen das Feuer hineingeworfen worden Das in der
Scheune befindliche Heu brannte an verschiedenen Stellen
zugleich Die stürmische Nacht wäre ganz dazu angethan
gewesen ein größeres Feuermeer hervorzurufen wenn nicht
das die Scheune füllende Heu die Flamme nur hätte lang
sam um sich greisen lassen Um 3 Uhr bemerkte der
Revier Nachtwächter auf seinem Rundgange daß zur Scheu
nenthür einige kleine Flämmchen herausschlugen er benach
richtigte sofort die Wache und den Thurmwächter welcher
letzterer das Feuer da es bis jetzt nur innerhalb der
Scheune gebrannt nicht hatte wahrnehmen können Die
Feuerwehr war außerordentlich schnell mit sämmtlichen Ge
räthschasten zur Stelle und wurde der Brand gedämpft
noch ehe er größere Dimensionen annehmen konnte

Vermischtes
fAus RummelsburgZ in Pommern wird ein

schre cklicher Unglücksfall gemeldet welcher sich in dem etwa
eine Meile von dort entfernten Dorfe Rohr zugetragen haben
soll Als die dortigen Kinder am 12 d M aus der Schule
entlassen waren wagten sich ca 15 Kinder auf einen in der
Nähe gelegenen übergefrorenen Teich Das Eis war mürbe
und fing an einigen Stellen an zu brechen Die Kinder
liefen nun noch dichter zusammen Eine bedeutende Scholle
Eis verschwand plötzlich unter den Füßen der Kinder und
diese mit derselben in dem nassen Elemente Von sammt
lichen 15 Kindern sollen nur 2 lebend ans Ufer gelangt sein

Aus Wien wird gemeldet Der Banquier
Eifert dessen entsetzliches Schicksal die hiesige Bevölkerung
in den letzten Tagen in der größten Aufregung erhielt ist
am Dienstag seinen schweren Verletzungen erlegen Alle
Bemühungen der ausgezeichnetsten Chirurgen das Leben
des Unglücklichen zu erhalten waren vergeblich Die Nach
richt von dem Ableben des Herrn Eifert kam zwar nicht
unerwartet denn die letzten ärztlichen Bulletins gaben
kaum mehr einen Hoffnungsstrahl trotzdem brachten sie eine
Wirkung hervor wie man sie sich kaum tiefer denken kann
Jedem stand plötzlich wieder das gräßliche Ereignis mit
allen seinen markerschütternden Einzelheiten vor Augen
Vergeblich sagte man sich daß bei den fürchterlichen Ver
stümmelungen die Herr Eifert erlitten die endliche Er
lösung von den Schmerzen und Qualen fast wie eine milde
Fügung der Vorsehung zu betrachten sei Diese schwache
Tröstung vermochte die wilde Erbitterung über das namen
lose Unheil das man dem armen Manne zugefügt jedoch
nicht zu dämpfen um so weniger da auch von autoritativer
Seite die Nachricht verbreitet wurde daß das zweite Kind
im Sterben liege Allerorts wird von nichts Anderem als
von dem erschütternden Schicksal gesprochen das die Fami
lie Eifert betroffen das allgemeine Interesse wird davon
fast ausschließlich in Anspruch genommen

sDerProzeß in Sachen der Pulververschwörung
gegen das deutsche Botschaftshotel in London nimmt einen
merkwürdigen Verlauf Einer der Geschworenen in der Ver
handlung gegen Wilhelm Wolff und Eduard Bondurand er
klärt nun in einer Zuschrift an die Zeitungen daß elf Ge
schworene für die Freisprechung der Angeklagten waren Der
zwölfte aber erklärte er sei voreingenommen gegen die An
geklagten sie seien Ausländer und er könne Ausländer nicht
leiden England brauche keine Fremden sie sollten zu Hause
bleiben und er habe gleich beim Beginn der Verhandlungen
den Entschluß gefaßt die beiden Foreigners schuldig zu
finden Da alle Vorstellungen vergeblich waren erklärte die
Jury sich nicht einigen zu können und die langwierigen
Prozeßverhandlungen die eine ganze Woche währten müssen
nochmals wiederholt werden

Prinz Heinrich in Habana Einem dem
Berl Tagebl von befreundeter Seite überlassenen Prinal

briefe aus Habana vom 5 Januar cr entnehmen wir fol
gende gewiß recht interessante Mittheilungen üder den Auf
enthalt des Prinzen Heinrich dortselbst Der Schreiber des
Briefes ist ein junger Kaufmann aus Kassel der semer
Zeit mit dem Prinzen das Kasseler Gymnasium zusammen
besucht hat und jetzt in Habana konditionirt

Seit dem 1 Januar ist die Korvette Olga mit Prinz
H einr ich hier Ich stellte mich dem Prinzen wieder vor und wurde
von demselben sehr herzlich empfangen Wir habe viele alte Jngend
erinnerungen ausgetauscht und ich werde gleich an Bord zum Diner
behalten wobei ich mich in dem sehr netten Offizierskreise recht gut
amüsirte Der Prinz zeigte mir zur Verwunderung des ganzen
Publikums persönlich alle Räume des Schiffes und schenkte mir seine
große so eben in Peruambueo fertig gewordene Photographie mit
eigenhändiger Widmung Am Donnerstag Abend 3 Januar
hatten die hiesigen Deutschen dein Prinzen zu Ehren ein riesiges
Fest in der Oinda Santo Venia veranstaltet welches einen äußerst
glanzvollen Verlauf nahm und an dem sich etwa 500 Personen
betheiligten Als der Prinz in Begleitung des deutschen General
Konsuls Herrn von Soden und der Offiziere der Korvette sich der
Festhalle näherte wurde er mit einem gewaltigen Leuchtkugelregen
empfangen während die hiesige 75 Mann starke Artilleriekapelle die
deutsche Nationalhymne iutonirte Gleich im Entrse brannte der
kolossalste Christbaum den ich je gesehen Prinz Heinrich der
Weihnachten keinen Christbaum hatte Herrichten können war sichtbar
überrascht und gerührt beim Anblick dieses Weihnachtsbaumes der
all seine Erinnerungen an die gefeierten deutschen Weihnachten und
die goldene Jugendzeit zurückrufen mochte Zunächst wurde getanzt
und der Prinz betheiligte sich an sechs Tänzen darauf ging es zum
Diner welches äußerst fein und exquisit war und mehr denn
10000 kostete Nachdem hier bei Tisch der deutsche Konsul den
Prinzen offiziell begrüßte brachte dieser am Schluß seines Dankes
sür den großartigen Empfang ein Hoch auf den deutschen Kaiser aus
in das die Kapelle merkwürdiger Weise mit der Wacht am Rhein
einfiel Prinz Heinrich verließ um 2 Uhr sein Gefolge erst um
5 Uhr Morgens das Fest

Merkwürdig war der Tanzsaal eine geräumige Halle mit
Palmenzweigen und Kaktus überdeckt inmitten von einem riesigen
elektrischen Lichte beleuchtet Bei dem Feste wurde ein großartiger
Luxns entwickelt wie überhaupt hier bei derartigen Gelegenheiten
Einzelne Damen hatten Roben an deren Stoff allein über 600 Dollars
Gold gekostet hatte Dies ist gar uicht einmal etwas Besonderes
Auch ein Herr mnß 600 bis 700 anlegen will er ein derartiges
Fest streng nach der Etikette mitmachen Die Cubaner haben sich
übrigens ganz außerordentlich angestrengt um den deutschen Prinzen
würdig zu empfangen Leider können mehrere projektirte Festlichkeiten
gar nicht mehr stattfinden da der Prinz bereits auf heute Sonnabend
5 Januar seine Abreise festgesetzt hat Außer den zwei großen
Banketten beim Gouverneur von Cnba und dem Kapitän de Marina
war ein großer dull ügkt und Parade der aus 20,000 Mann
bestehenden Garnison in Aussicht genommen wobei Sr königlichen
Hoheit die Ehren Uniform der hiesigen Volnntarios überreicht werden
sollte Wegen der raschen Abreise mußte dieses jedoch unterbleiben
Zum Abschied hatte Prinz Heinrich noch heute Sonnabend ein Diner
an Bord der Korvette Olga veranstaltet zu dem die hiesigen Kon
suln und Honoratioren Habanas Einladungen erhalten hatten Auch
ich der Jugendbekannte und Schulkamerad des Prinzen nahm auf
besondere Einladung daran Theil Von dem Chef der Firma
H Upmann u Co Hierselbst wurde dem Prinzen zum Andenken
ein reich mit Silber ausgeschlagener Cigarrenkasten von Cedern
holz ein wahres Prachtstück mit den feinsten Marken als Einlage
überreicht

Neueste Mittheilungen
Berlin 25 Januar

Der Kaiser empfing heute Vormittag noch u A
den Besuch des Kronprinzen worauf dann die Majestäten
das Diner im königlichen Palais allein einnahmen



Das Unwohlsein des Kaisers ist die Folge einer
Erkältung die sich der Monarch bei einer am 22 stattge
fundenen Spazierfahrt zugezogen hat

Unter persönlichem Vorsitz des Kronprinzen hielt
gestern Nachmittag die Viktoria National Jnvalidenstiftung
im Saale des Englischen Hauses ihre diesjährige General
versammlung ab Nach derselben unterhielt sich der Kron
prinz längere Zeit mit den anwesenden Herren des Aus
schusses namentlich mit dem Oberbürgermeister v Forcken
beck Zu dem Tisch der Zeitungs Referenten tretend sagte
der Kronprinz mit gemüthlichem Lächeln Na fertig
Und als die Frage bejaht wurde fiel sein Blick auf das
blaue Kopirpapier mit dem der Berichterstatter gearbeitet
hatte äußerst bequem sagte der Kronprinz auf
meiner Reise habe ich auch für meine Notizen dies Papier
benutzt

Prinz Friedrich Karl beabsichtigte in diesem Win
ter wieder eine große Reise zu unternehmen Doch hat
wie eine hiesige Korrespondenz meldet der Kaiser den nach
gesuchten Urlaub nicht gewährt weil er die königliche Fa
milie möglichst um sich zu haben wünscht Die offiziöse
Ansage der Rückkehr der Prinzessin Friedrich Karl nach
Berlin bedarf noch immer der Bestätigung

Der Herzog von Sachsen Koburg Gotha wird am
1 Februar auf mehrere Tage zum Besuch nach Berlin
kommen und während seines hiesigen Aufenthaltes im
königl Schlosse Wohnung nehmen Ebenso werden auch der
Prinz und die Prinzessin Christian von Schleswig Holstein
Sonderburg Augustenburg um diese Zeit zum Besuch in
Berlin erwartet

Der Statthalter von Elsaß Lothringen General
Feldmarschall Frhr v Manteuffel ist gestern Nachmittag
von Friedrichsruhe zurückkehrend gegen 5 Uhr wieder in
Berlin eingetroffen

Die österreichische Kaiserfamilie zählt jetzt drei
Mitglieder welche erkrankt sind Außer der Kronprinzessin
Stefanie und der Erzherzogin Maria Theresia ist nun auch

die Kaiserin leidend sie ist von einer Ischias befallen und
in Folge dessen genöthigt das Zimmer zu hüten

Telegraphische Rachrichte
Leipzig 24 Januar In dem Prozesse des Reichs

tagsabgeordneten Richter Mühlenrädlitz wegen Majestäts
beleidigung hat das Reichsgericht die eingelegte Revision ver

worfen
Bremerhaven 24 Januar Abends 9 Uhr 45 Min

Der norddeutsche Lloyddampser Neckar an dessen Bord sich
die Leiche Dr Eduard Lasters befindet ist bis heute Abend
9i/z Uhr nicht hier eingetroffen Vom Weser Leuchtthurm
wurde aber heute Abends 7 Uhr ein Dampfer als ange
kommen und vor Anker gegangen gemeldet in welchem man
den Neckar vermuthet

Paris 24 Januar Edmond About ist heute zum
Mitglied der Akademie gewählt worden

London 24 Januar Abends Die Abendblätter
er wähnen das Gerücht daß die Regierung um für einen
eventuellen plötzlichen Nothfall in Aegypten vorbereitet zu sein

die zur Bereitstellung von 10000 Mann Truppen und
der nöthigen Transportschiffe erforderlichen Vorkehrungen ge

troffen habe
Kairo 24 Januar Abends Der Ministerrath be

schloß ein Rundschreiben an die Mächte zu richten die an
der Bildung der internationalen Gerichtshöfe theilgenommen
haben und denselben den Wiederzusammentritt einer Gerichts
reform Kommission vorzuschlagen General Gordon traf
heute Abend hier ein und konferirte mit dem General
konsul Baring

Berlin 25 Januar Priv Dep d Hall Tgbl
Der Kaiser hat in der vergangenen Nacht gut ge
schlafen und beabsichtigte um 9 Uhr auszustehen
Das Befinden ist besser

Berlin 25 Januar Priv Dep d Hall Tgbl
Der Kaiser der nach guter Nacht gegeu 9 Uhr

aufgestanden ist empfing bald darauf zum Bortrage
den Polizeipräsidenten und den Hofmarschall Grasen
Perponcher

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Ueberficht der Witterung
Eine tiefe Depression von 725 mm ostwärts fortschrei

tend liegt über den dänischen Inseln über der südlichen
Nordsee heftige Sturmböen aus Nordwest über Deutschland
Sturm aus West und Südwest mit starken Niederschlügen
erzeugend In Karlsruhe fielen 28 an westdeutscher Küste
bis zu 23 in München 32 mm Regen Ueber der Nord
hälfte Europas ist die Temperatur wieder gesunken über
Süddeutschland dagegen gestiegen Von 3 bis 4 Uhr Mor
gens erreichte in Hamburg die mittlere stündliche Windge
schwindigkeit 30 Meter pro Sekunde

Wasserstaud der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schifsschleuse bei Trotha am 24 Januar Abends
3,04 am 25 Januar Morgens 3,04 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Sonnabend den 26 Januar Abends 5 Uhr Uebung
für Damen im Saale der Volksschule

Pünktliches vollzähliges Erscheinen erforderlich
Der Borstand

Reisender Gesuch
Für eine größere Seifenfabrik wird ein

Reisender gesucht der bereits die Provinz
Sachsen und Thüringen mit Erfolg besucht
hat Offert unter M R 109 postlagernd
Leipz ig er beten

Mehrere tüchtige Eisendreher für dauernde
und lohnende Arbeit zum sofortigen Eintritt
gesucht von Iuü 5i ck

He ilbr onn
Jcy snche jetzt oder Ostern einen

Lehrling
5 r GürtlermeisterWerkstatt für Neusilber und Neusilb versilb

Waaren

Zu sofortigem Antritt ein
zuverlässiger Kutscher gesucht
Au erfragen in d Expedition
d Blattes

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Arbeiter Karl Schulze gen Beige aus Giebichen

tein welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Unterschlagung und Betrugs
verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Halle a/s
abzuliefern

Halle a S den 21 Januar 1884 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung
Alter 3K Jahre Größe 1,60 Meier Statur untersetzt Haare blond Bart

blonder Schnurrbart Augen blau Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich Kinn rund
Gesicht rund Gesichtsfarbe gesund Kleidung grauer Rock braune Zwirnhose graue
Mütze dunkle Weste lange Stiefeln

Geübte Mermnen
fiudeu lohnende Beschäftigung

Zur Wartung eines Kindes während des
Nachmittags wird ein junges Mädchen gesucht

Näheres kl Klausstraße 15
im Comptoir

Ein Kindermädchen
kräftig und zuverlässig wird gesucht

g r Klausstraße 39
Ein anst junges Dienstmädchen wird zum

1 Februar gesucht Klausthorstraße 21
Gesucht eine zuverl Aufwärterin mit Ang

der Adr u Wohnung Abzugeben in d Exp
d Bl unter K P

Zum 1 April wird bei gutem Lohn eine
Köchin ganz in der Nähe von Halle gesucht
Am liebsten ein Mädchen vom Lande Näh

Wilhelmstraße 38 Part
Mädchen z Wollsorriren werden angenom

men Sonnabend d 26 Januar Nachm 2 Uhr
Dampf Woll Wiif cherei

Tücht arbeits Mädchen suchen n 1 Febr
Stelle durch Frau Abst Herrenstraße 20

Hansburschen weist nach
Panline Aleckinger

Köchinnen Stubenmädchen n Mäd
chen für Küche u Hausarbeit erhalten
Stellen durch

Leipzigerstratze 6
Ein lücht Mädch v Lande sucht I Febr

Stelle durch Fr Schimpf Zapfenstr 16

Ein Laden zu vermietheu
gr Nlrichstratze 52

Ein sreundl Laden nebst Stube billig zu
vermuthen Weidenplan 18

Brunnenplatz 9
zweite Etage 2 Stuben 1 Kammer
Bodenraum c zum 1 April zu vermietheu
Besichtigung 2 6 Uhr Näheres

Sophienstraße 32 part

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf ß 8 des Reichs Impf Gesetzes vom

8 April 1874 werden die Herren Aerzte welche im vergangenen
Jahre Jmpsnngen ausgeführt die Jmpflisten indes noch nicht ein
gesandt haben ersucht letztere innerhalb 14 Tagen an das Polizei
Sekretariat I Zimmer Nr 18 gelangen zn lassen

Halle a S den 22 Januar 1884 Die Polizei Verwaltung

Geiststraße 47Anst Schlaf stelle

In guter Lage wird ein
Laven für Destillation

mit Wohnzimmer und Niederlage oder Keller
gesucht Offerten A W 26748 befördert

Rudolf Mosse Brüderstraße 6
Ein ruhiger Miether sucht im Marien

oder Königsviertel oder in der Poststratze
eine Wohnung bestehend aus 3 4 heiz
baren Zimmern Kammer Küche zc Offerten
unter I u 26845 an

Rnd Mosse Brüderstraße 6
Von einem Lehrer wird eine Wohnung in

der Nähe der innern Stadt zum Preise von
300 400 zum I April zu miethen ge
sucht Gef Off in der Expedition dieser
Zeitung unter N X 6 erbeten

Verein WeMr Buchdrucker
Mittwoch den 30 d M Abenos 8 Uhr HM im Saale des Cafe David

Bortrag d s Herrn Dr über wozuJedermann freien Zutritt hat und Eltern und Vormünder ganz besonders eingeladen werden
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meines Hauses

gr Nlrichstr 22
zu Eugros Sk Bazarzweckeu

mit oder ohne Wohnung sofort oder später
zu Vermietheu

rl Klofterstr 19Wuchererstratze 29
ist die I u II Etage sofort beziehbar zu
vermiethen Näheres nur

Sophienstraße 27 I

Eme Souterrain Wohnung an kinder
lose Leute per 1 April zu vermiethen

Merselmrgerftratze 8
Eine grotze Stnbe nebst Cabinet in

der Beletage gr Ulrichstratze beste Lage
ist sofort zu vermiethen und 1 April
zu beziehe Näh in der Annoncen
Expedition von l gr Mär
lerstratze 7

l Stübch als Schläfst heizb Markt 18 III

s

ülcscher urn Mmn
Montags und Donnerstags Uebung

Kl schwarzer Dächselhnnd auf den Mmen
Schnupp hörend abh gekommen Gez Bel

abzug beim Kutscher im Preuß Hof

Familien Uachrichten
Statt besonderer Meldung

Die Verlobung unserer Tochter Martha
mit dem Lehrer Herrn Gustav Portius
zeigen hiermit an

Robert Diethe und Frau

Verlobte
Halle a/S den 24 Januar 1884

Zurückgekehrt vom Grabe meines lieben
Mannes unseres guten Vaters des Tischler
meisters Ludwig Mühlmann sagen allen
Denjenigen die sich beim Begräbnisse be
teiligten und seinen Sarg so überreich mit
Kronen und Kränzen schmückten tiefgefühltesten
Dank Besonderen Dank Herrn Ober Diakonus
Wächtler für die trostreiche Grabrede den
Mitgliedern des Krieger Vereins zu
Halle a/S und der Halle scheu Tischler
Innung für zahlreiche Begleitung zur Grab
stätte sowie Herrn Dr meä Hertzberg für
seine unausgesetzten Bemühungen während der
Krankheit unseres theuren Verstorbenen

Die trauernden Hinterbliebenen

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses iu Halle a d S
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